
Einladung und Ausschreibung  
zur FIZO AEGIDIENBERG  

Internationale Materialprüfung vom 23. – 24. April 2018  

gemäß FIZO 2017 und Änderungen,  
mit Material-Prüfungen nach FIZO Veranstaltung geprüft und  
genehmigt von der IPZV-Zuchtleitung am _______._____.2018 

__________________________________________________________________________________ 

  

Zeit:  
 

23. – 24. April 2018 

Veranstalter:  
 

IPZV e.V.  

Ausrichter:  
 
 
Veranstaltungsort: 
 

Gangpferdefreunde Aegidienberg, IPZV Westerwald, IPZV 
Siebengebirge   
 
Peter-Staffel-Str. 20, 53604 Bad Honnef 

Schauleitung:  
 

Volker Abendroth 0173 - 2918800 

Organisationsleitung:  
 

Claudia Meyer 0176 - 20638628 

Richter:  
 

Barbara Frische (Chefrichterin), Arnar Bjarki Sigurðarson, Jens 
Füchtenschnieder 
 

Messen & 
Ausrüstungskontrolle:  
 

Lena Reiher   

Melde- & Rechenstelle:  
 

Kristín Halldórsdóttir, kristin.halldorsdottir@t-online.de 

Bahnen:  
 

Passtrecke 250m A-Kategorie 

Nennungen:  
 

Nur Onlinenennungen über www.ipzv.de 

Nennungsschluss:  
 

14.04.2017 

Nachnennungen:   
 

sind nur möglich, bis 48 Stunden vor Prüfungsbeginn, gegen 
doppelte Gebühr, auf dem Turnierplatz gegen Barkasse. 

  

Die Voraussetzungen zur Teilnahme an FIZO-Prüfungen ist nachzulesen unter folgendem 

Link:  

 http://www.ipzv.de/245-Voraussetzungen_zur_Teilnahme_an_FIZOPruefungen-,e_28567,r_4407.htm 

Alle teilnehmenden Pferde müssen bei Veranstaltungsbeginn einen Mikrochip tragen und 
eine FEIF ID haben. Diese können Sie ggf. bei der IPZV Geschäftsstelle beantragen.  
- Für den Nachweis ist der Besitzer des Pferdes verantwortlich  
- Im Zweifel wird die Nennung zurückgewiesen.  



- Urkunden werden nur bei zweifelsfrei reinrassiger Abstammung ausgestellt und von den   
   Richtern auch nur dann unterschrieben.  
- Abstammungsüberprüfungen müssen von Pferdebesitzer und Vorführer geduldet und  
   bezahlt werden.  
- Alle Pferde müssen gechippt sein  
- Die Kontrolle des Chips ist verpflichtend, ein geeignetes Chip-Lesegerät muss vor Ort sein  
- Ist ein Chip nicht lesbar, muss bei einem in Deutschland ab 2010 gechippten Pferd in  
   jedem Fall die einmal bereits gesetzte Chipnummer nachgechipt werden.  
- Der entsprechende Chip muss bei dem ZV, der die Papiere für das jeweilige Pferd  
   ausgestellt hat, nachbestellt werden.  
- Möglicherweise bestehen hierzu in den verschiedenen EU-Staaten unterschiedliche  
   Regelungen.  
- Diesbezüglich muss sich der zuständige Tierarzt oder Zuchtverband informieren,   
   wie bei ausländischen Pferden vorgegangen werden muss.  
Bei nicht lesebarem Chip Vorgehensweise immer wie folgt:  
o 1. Identitätskontrolle mittels Pass,  
o 2. Haare ziehen und Identitätsüberprüfung mittels DNA,  
o 3. Das Pferd darf starten, aber Prüfungsergebnis unter Vorbehalt.  
o 4. Prüfungsergebnis wird nicht veröffentlicht bis die Identität mittels DNA unzweifelhaft   
        bestätigt ist. 
o 5. Bearbeitungsgebühr von € 100,- inklusive DNA-Gebühr wird vor Ort erhoben  
o 6. ausländische Pferde: Prüfung erfolgt ebenfalls unter Vorbehalt.  
        Vorgehensweise wie bei deutschen Pferden  
o 7. Tierarzt vor Ort zieht Haare, Kostenträger ist IPZV, Formular wird erstellt.  
  
DNA: Für alle auf der Prüfung vorgestellten Hengste muss eine DNA-
Abstammungsüberprüfung mit DNA-Abgleich von Vater und Mutter in den WorldFengur vor 
Beginn der Prüfung eingetragen sein. 
  
SPAT RÖNTGEN: Für alle Hengste ab dem 5. Lebensjahr muss eine Röntgen-Untersuchung 
auf Spat vorgelegt werden, gemäß den Vorgaben der FEIF.  
Das Ergebnis der Röntgenuntersuchung muss ebenfalls vor Beginn der Prüfung im 
WorldFengur registriert sein.  
  
Bitte für die Auswertung die Röntgenbilder rechtzeitig an den Verbandstierarzt senden:   
Tierärztliche Praxis Fohlenweide 
Dr. Georg Veith 
Paul-Ernst-Str. 40, 82549 Königsdorf 
Tel. 081799974050 
Eine Auswertung von digitalen Aufnahmen ist ebenfalls möglich.   
Bitte digitale Aufnahmen einsenden an: kontakt@pferdeklinikfohlenweide.de  
  
Platzbenutzung, Unterbringung der Pferde inkl. Heulage:   
Paddocks zum Selbstaufbau: 40,- €   
Boxen:  
120 € Box auf dem GPZ 
165 € Box im Boxenzelt sofern eine gewisse Pferde-Kapazität überschritten wird  



(verbindliche Reservierung beim GPZ Aegidienberg notwendig, Zahlung mit Nenngeld, Boxen 
sind ab Sonntag, den 22.04. bezugsfertig und müssen am Mittwoch 25.04. um 15:00 Uhr 
sauber geleert sein. Wer früher kommen oder länger bleiben möchte, nach Absprache 
möglich.) 
  
Unterbringung:  
Camping ohne Stromanschluss: 
Camper <7m: 30 € 
Camper >7m: 60 € 
Zimmernachweis: 
www.hotel-bad-honnef.de 
www.dormero.de/hotel-bonn-windhagen 
  
Impfungen:  
Die Pferde müssen ausreichend gegen Husten geimpft sein (gemäß IPO) und aus einem 
ansteckungsfreien Bestand kommen. Der Impfpass muss an der Meldestelle vorgelegt 
werden.  
 
Prüfungen:  
  
1. Stuten  
1.1 Jahrgang ab 2015 nur Gebäudebeurteilung  
1.2 Jahrgang 2013  
1.3 Jahrgang 2012  
1.4 Jahrgang 2011 und älter   
  
Nenngeld:  1.1             65,00 € + 15,- € Abgabe IPZV +10,- € Abgabe FEIF: = 90,- €  
                     1.2 – 1.4  130,00 € + 15,- € Abgabe IPZV + 10,- € Abgabe FEIF: = 155,- €  
  
2. Hengste  
2.1 Jahrgang ab 2015 nur Gebäudebeurteilung  
2.2 Jahrgang 2013  
2.3 Jahrgang 2012  
2.4 Jahrgang 2011 und älter   
  
Nenngeld:  2.1           75,00 € + 25,- € Abgabe IPZV + 10,- € Abgabe FEIF: = 110,- €  
                    2.2 – 2.4  165,00 € + 25,- € Abgabe IPZV + 10,- € Abgabe FEIF: = 200,- €  
  
Haftung:  
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung. 
Während der gesamten Veranstaltung bleibt der Reiter/Besitzer Tierhalter im Sinne des § 
834 BGB. Die Pferde müssen ausreichend Haftpflicht versichert sein. Der Reiter/Besitzer 
haftet uneingeschränkt nach § 833 BGB.  
  
 


